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Es gilt das gesprochene Wort! 

Landtagspräsident Kayenburg: Heide Simonis – hochkarätige 
Gesprächspartnerin der Parlamentarischen Gesellschaft 

Kiel (SHL) – „Durch eines der schwersten Erdbeben in der Region  
Pakistan wurden vor nahezu vier Monaten fast 90.000 Menschen getötet 
und 3,3 Millionen obdachlos“ – daran erinnerte Landtagspräsident Martin 
Kayenburg in seiner Rede zum Neujahrsempfang der Parlamentarischen 
Gesellschaft heute (24. Januar) im Kieler Landeshaus, bei der auch die 
Vorsitzende von UNICEF Deutschland, Heide Simonis, zu Gast war. 

„Die menschliche Tragödie ist ungeheuerlich“, so der Landtagspräsident weiter, 
„die Schicksale sind kaum zu beschreiben und es bedarf enormer Anstrengun-
gen, die große Not der Betroffenen zu lindern. Auch vor diesem Hintergrund 
danke ich Ihnen, liebe Frau Simonis, dass Sie sich bereit erklärt haben, uns 
über die Lage vor Ort zu berichten.“ 

„Die Arbeit von UNICEF zu fördern, ist Ihnen seit jeher ein Herzensanliegen 
gewesen. Um es mit einem Zitat von Ihrer Internetseite treffend zu sagen:  
‚Kinder sind immer am schlimmsten von Naturkatastrophen oder Bürgerkriegen 
betroffen. Kinder sind aber nicht nur der schwächste Teil einer Gesellschaft, sie 
sind vor allem auch deren Zukunft.’ Ich danke Ihnen, dass Sie Ihre umfangrei-
chen Erfahrungen und wertvollen Verbindungen in den Dienst der Ärmsten und 
Unschuldigsten stellen und freue mich auf Ihren Bericht über die Arbeit und 
Aufgaben von UNICEF Deutschland!“ 


